
Hammelburg — Einiges hat sich
beim jüngsten Arbeitseinsatz in
Tansania getan, berichtet Uwe
Tobaben von der Afrika Hilfe
Franken e.V, der zusammen mit
Vereinsmitglied Kirsten Sauer
und über 70 Kilo Hilfsgütern im
Gepäck dorthin geflogen war.
Dieses beinhaltete in erster Linie
Verbandsmaterial aus Kfz-Ver-
bandskästen und Babysachen
für das Waisenhaus der Erlöser-
schwestern in Chamazi.

Für den Kindergarten in Ki-
parang’anda hatten sie Kinder-
rucksäcke, Schulmaterial sowie
dringend benötigtes Werkzeug
dabei. Für die Schülermann-
schaft der Grundschule Kipa-
rang’anda A gab es einen Satz
Trikots, der vom Fußballverein
Obereschenbach gespendet
wurde. Im Kiparang’anda Kin-
dergarten waren gerade Ferien.
Hier war soweit alles in Ord-

nung, außer dass die Vorräte an
Mehl zu Ende gegangen waren
und die meisten Dachrinnen
nicht mehr fest sind. Notdürftig
wurden sie mit Silikon und
Schrauben noch einmal repa-
riert. Beim nächsten Mal müssen
nun dringend alle Dachrinnen
ausgetauscht werden. Die Kos-
ten werden sich auf mehrere
hundert Euro belaufen. Unver-
züglich wurden auch die Vorräte
an Zucker, Mehl und Reini-
gungsmitteln aufgefüllt, so dass
sie bis Ende des Schuljahres, ein-
schließlich Januar, reichen soll-
ten. Allerdings war eine enorme
Preissteigerung festzustellen.
Die Preise für Zucker und Mehl
sind seit April um circa 15 Pro-
zent gestiegen.

Da schon beim letzten Mal
festgestellt wurde, dass sich an
den Decken der Klassenzimmer
Wasserflecken gebildet haben,

wird dieses Problem vorrangig
in Angriff genommen. Für 2024
ist vorgesehen, das Hauptaugen-
merk auf den eigenen Kinder-
garten zu richten und hier weit-
reichende Renovierungen vor-
zunehmen.

Da wegen der momentan sehr
hohen Flugpreise noch nicht ab-
sehbar war, ob jemand vom Ver-
ein im Dezember nach Tansania
kommt, galt es, die anstehenden
Termine wie die Registrierung
von circa 45 neuen Kindern im
November und das Abschluss-
fest am 6. Dezember zu regeln.

Auch die Arbeiten für die
Grundschule Tumaini und Ki-
parang’anda A gehen voran.
Dort werden Zimmerdecken
fertiggestellt und Fußböden ge-
fliest. Der Nachhaltigkeit wegen
ist geplant, dass 2024 alle ande-
ren neun Klassenzimmer dieser
Schule gefliest werden. Die kal-

kulierten Kosten liegen bei circa
1200 Euro pro Raum.

Nachdem es einen Besuch der
Erlöserschwestern aus Chamazi
gegeben hatte, stand jetzt im
Gegenzug ein Besuch in der
Zentrale in Mtwara an, das im
äußersten Süden von Tansania
nahe der Grenze zu Mosambik
liegt. Danach ging es weiter zur
Abtei Ndanda, wo der Hammel-
burger Missionar Pater Beda Pa-
vel seinen Lebensabend ver-
bringt. Er freute sich sehr über
den Besuch aus Hammelburg.

Unterstützen kann man die
Arbeit des Vereins durch Klei-
derspenden. Der nächste Ter-
min für die monatliche Kleider-
annahme in Hammelburg,
Ofenthaler Weg, Krankenhaus-
einfahrt, links bei den Garagen,
ist Samstag 11. November, von
10 bis 12 Uhr. Angenommen
werden neben Altkleidern und

Schuhen auch Verbandskästen,
Kinderrucksäcke, Federmäpp-
chen, Buntstifte und Spiele.

Hausflohmarkt am Parkplatz

Am Samstag gibt es zudem einen
Hausflohmarkt. Angeboten
werden verschiedene Gegen-
stände sowie Spiele, die für die
Kindergärten in Tansania unge-
eignet sind. Vor allem aber zahl-
reiches Werkzeug aus Haus-

haltsauflösungen. Der Floh-
markt findet auf den Parkplät-
zen vor dem Krankenhaus statt,
vorausgesetzt, es regnet nicht.

Weitere Infos gibt es im Inter-
net unter afrika-hilfe-franken.de.
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